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Liebe Mankerinnen
und Manker,

die blühenden Obstbäume der vergangenen Wochen sind ein beeindru-
ckendes Naturschauspiel in unserer Region. Zu Fuß oder mit dem Rad 
lässt sich unsere Gegend besonders genießen. 

Mit dem Ausbau des Radwegenetzes und dem Fußverkehrskonzept wol-
len wir noch mehr Mankerinnen und Manker zur umweltfreundlichen Mobi-
lität bewegen. Als Top-Umweltgemeinde haben wir in den letzten Jahren 
unzählige Maßnahmen im Verkehr, beim Energiesparen, bei PV-Anlagen 
und umweltfreundlichen Heizungen gesetzt um noch besser zu werden. 
Wir sind daher guter Dinge, dass wir im Herbst mit dem Erreichen des 
Gold-Standards die Früchte unserer Arbeit ernten können.  

Der Ausbau der Mittelschule und der Allgemeinen Sonderschule ist be-
reits gestartet. Mit einem sehr sportlichen Zeitplan wird unsere Schule 
fit für die nächsten Jahrzehnte gemacht. Mit rund 5 Millionen Euro ist es 
auch das größte Vorhaben der letzten Jahre. Dank Förderungen und aus-
laufender Darlehen können wir dieses Großprojekt stemmen.

Zur weiteren Steigerung der Lebensqualität wird auch die Neugestal-
tung des Hauptplatzes als Begegnungsraum beitragen. Ich danke allen, 
die sich aktiv in den Planungsprozess eingebracht haben. Ich denke, wir 
haben eine Lösung gefunden, die möglichst alle Interessen vereint. Im 
nächsten Jahr soll die Umsetzung erfolgen. 

Bereits fertig ist die erste Ausbauetappe von Glasfaser am Land – die ers-
ten Haushalte nutzen schon superschnelles Internet und die Planungen 
für die nächste Etappe 2027 sind gestartet.

Das Manker Betriebsgebiet hat sich in den vergangenen Jahren enorm 
weiterentwickelt – wir freuen uns gemeinsam mit den Unternehmen zum 
Tag der offenen Tür am 19. Juni einzuladen. 

Unser Stadtsaal feiert heuer sein 50-jähriges Bestehen. Schulmusical, 
Radio NÖ-Frühschoppen, Kabaretts und der Auftritt von Mnozil Brass am 
18. November sind nur einige Höhepunkte des Jubiläumsprogrammes. 
Ich lade Sie ein, das große Veranstaltungsprogramm zu nutzen, ob Ver-
eine, Pfarre, Gastronomie oder im Kino und Stadtsaal – in Mank ist immer 
etwas los!

Dank der guten Behandlung im St. Pöltner Krankenhaus kann ich meine 
Krebstherapie mit Tabletten durchführen. Das ist eine enorme Steigerung 
der Lebensqualität im Vergleich zu den Chemotherapien. Dadurch wird 
mir auch die Arbeit für unsere Stadt erleichtert – die großen und kleinen 
Erfolge in der täglichen Arbeit geben Energie für die Zukunft.

Ihr Bürgermeister Martin Leonhardsberger
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 8. Gemeinderatssitzung am 23. April 2026

Erweiterung des Manker 
Radwegenetzes
In der 8. Gemeinderatssitzung am 23. April wurden die 
Bauarbeiten für den Radweg nach Loipersdorf vergeben.
Die Stadt Mank zählt zu den radfreundlichsten Gemein-
den – der Anteil der Radfahrer ist doppelt so hoch wie in 
vergleichbaren Kommunen. Mit dem Bau des 500 Meter 
langen Radweges nach Loipersdorf wird das Netz auf 6,5 
Kilometer erweitert. 256.500 Euro investiert die Stadt in 
die 2 neuen Brücken über den Zettelbach und den An-
zenbach sowie das Asphaltband von der Loosdorferstra-
ße nach Loipersdorf. Das Land NÖ und der Bund fördern 
das Projekt mit 70 %. Die Umsetzung erfolgt im Sommer 
durch das Baubüro ZÖFA aus Mank und Lang&Menhofer 
aus St. Pölten. Die Radständer im Manker Zentrum wur-
den bereits erneuert, Radlauftakt und neuer Info-Folder 
„Radln in Mank“ sowie der “Radler des Monats“ in der 
Gemeindezeitung zählen zu den bewusstseinsbildenden 
Maßnahmen für noch mehr Radverkehr. 

Straßenbau und
Baugrundverkauf
Mit der Erneuerung und Gestaltung der Zufahrt zu den 
Häusern Kleinaigen 2, 3 und 10 wird ein weiteres Stra-
ßenbauvorhaben von Lang & Menhofer bereits im Juni 
umgesetzt – die Investition beträgt 92.000 Euro.
Im neuen Siedlungsgebiet Flurweg wurde ein Baugrund 
an die Familie Kretschy aus Korneuburg verkauft.

Mit dem USC Mank wurde der Superädifikatsvertrag für 
das USC-Gebäude am Sportplatz um 2 Jahre verlängert. 
Dies ist für den Erhalt einer Förderung für einen Batterie-
speicher notwendig.

Familienfreundliche
Gemeinde, soogut-Bus und 
carla-Laden
Stadträtin Elisabeth Zuser berichtete von den Vorberei-
tungen zur erneuten Zertifizierung als familien- und kin-
derfreundliche Gemeinde. Die Umfrageergebnisse liegen 
vor, auch die Schulen waren in den Prozess eingebun-
den. Die Ergebnisse werden nun im Ausschuss behandelt 
und Maßnahmen abgeleitet. Trauerraum und Vergiss-
meinnicht-Aktion sind neue Initiativen genauso wie die 
Baumpflanzung für die Neugeborenen. Der Jugendraum 
JIM ist ein Musterbeispiel für gelungene Jugendarbeit in 
der Region – zahlreiche Exkursionen besuchen die Ein-
richtung.
Bürgermeister Martin Leonhardsberger berichtete vom 
aktuellen Stand der Vorbereitungen für einen Caritas-La-
den am Anton Luger-Platz. Second-Hand Mode und 
aufbereitete Verbrauchsgegenstände aus den WSZ des 
GVU Melk sollen künftig an 1-2 Tagen pro Woche ver-
kauft werden. Rund 20 freiwillige Helferinnen und Helfer 
sind für den Betrieb nötig, mit dem Verein Lichtblick gibt 
es bereits Vorgespräche. Die Caritas stellt eine 19-Stun-
den Kraft zur Koordination ein - im kommenden Jahr soll 

Foto: GEHmeindeRADsitzung: v.l. Elisabeth Zuser, Petra Irschik, Wolfgang Ammerer, Josef Pfeffer, Katharina König, Dennis Gavrau, 
Johann Buresch, Bettina Fahrafellner, Bernadette Janisch, Martin Hackl, Martin Leonhardsberger, Franz Kaufmann, Maria Maier, Hu-
bert Groiss, Michael Scharner, Franz Josef Zöchbauer, Otmar Garschall, Michaela Engl, Ronald Fichtinger und Walter Steinwander.
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Aus dem Gemeinderat
Rückblick auf die 8. Gemeinderatssitzung am 23. April 2026

gen im Ausschuss erarbeitet. Die Stadt möchte Betriebe 
ansiedeln, die Arbeitsplätze schaffen und damit Kommu-
nalsteuer zahlen. Innerhalb von 3 Jahren nach Grund-
kauf muss gebaut werden. Die Stadt bietet dafür ein wirt-
schaftsfreundliches Umfeld mit Förderungen.
Im Obergeschoß des Rathauses wird ein Raum für 2 
Tage in der Woche an Andrea Hieger aus Kilb vermietet, 
die dort ab Oktober Supervision anbietet.

das Geschäft öffnen. „Wir haben mit der Caritas einen 
starken Partner in Mank“, freut sich BGM Martin Leon-
hardsberger über den guten Verlauf der Vorbereitungen. 
Das Projekt umfasst Soziales, Umweltschutz und die letz-
te große Leerfläche im Zentrum wird neu genutzt.

Foto: Die Besprechungen mit der Caritas sind auf einem guten 
Weg, v. l. BGM Martin Leonhardsberger, Anton Schrittwie-
ser, Andrea und Hans Gallistl, Christa Herzberger, Alexandra 
Schmatzer-Zehetner, Lukas Steinwendtner.

Beschlossen wurde vom Gemeinderat die weitere Un-
terstützung des soogut-Busses. 2-mal pro Woche hält 
der Bus mit günstigen Lebensmitteln für Einkommens-
schwache je 1 Stunde in der Anderlegasse – Mank zählt 
zu den am besten frequentierten Standorten. Die 4.000 
Euro trägt zur Hälfte die Stadtgemeinde, die zweite Hälfte 
kommt von Verein Lichtblick, der Pfarre und dem GVU.

Gebührenerhöhungen 
Friedhof und Kirtag
Am Friedhof wurde in den letzten 10 Jahren kräftig für 
Wege und Urnengräber investiert – der durchschnittliche 
Verlust pro Jahr macht rund 31.000 Euro aus. Die Fried-
hofsgebühren wurden daher um 15 % erhöht. Auch die 
Marktstandsgebühren an den Kirtagen sind nicht kosten-
deckend. Rund 1.000 Euro betragen die Einnahmen z.B. 
beim Michaelikirtag – dem steht ein enormer Aufwand für 
Straßensperren, Reinigung und Marketing gegenüber. Je 
Laufmeter sind künftig 5 Euro zu zahlen, die Mindestge-
bühr beträgt 20 Euro.

Zielsetzungen für Betriebs-
ansiedlung beschlossen
Stadträtin Bernadette Janisch hat nicht nur den Tag der 
offenen Tür im Manker Betriebsgebiet am 19. Juni orga-
nisiert, es wurden auch die Ziele für Betriebsansiedelun-

FPÖ-Dringlichkeitsantrag 
abgelehnt
Ein Dringlichkeitsantrag der FPÖ-Fraktion für eine Re-
solution an die Bundesregierung zum Thema Mercosur 
und Ukraine-Importe wurde von allen anderen Fraktionen 
abgelehnt. „Wir sind weder das EU-Parlament noch der 
Nationalrat, sondern behandeln Gemeindethemen“, so 
Bürgermeister Martin Leonhardsberger.

Abbildung: Am 19. Juni findet der Tag der offenen Tür im   
Manker Betriebsgebiet statt.
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Klimaschutz – Förderung 
Ein Batteriespeicher wurde mit 400 Euro im Rahmen der 
Klimaschutz-Förderung der Stadtgemeinde gefördert.

Sessel für den Kindergarten
Die mehr als 40 Jahre alten Sessel im Kindergarten wur-
den durch neue ersetzt. Die Firma Alpenkid lieferte die 66 
Stk. um 3.730 Euro.

Reinigungsgerät Stadtsaal
Ein neues Boden-Reinigungsgerät für den Stadtsaal wurde 
bei der Firma Wetrok um 4.322,57 Euro angeschafft. Das 
Altgerät wird im Kindergarten weiterverwendet.

Moderationen
Hauptplatz-Workshops
Die Moderation und Zusammenfassung der beiden Haupt-
platz-Workshops am 19. März und 15. April führte die NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung um 1.400 Euro aus. Die Zusam-
menfassungen und Pläne sind auf der Manker Homepage 
im Bereich Leben in Mank – Umwelt - Mobilitätskonzept ver-
fügbar. https://www.mank.at/Mobilitaetskonzept_Mank

Aus dem Stadtrat
Rückblick auf die Stadtratssitzung am 13. April 2026

Vermessungsarbeiten
Die Vermessung des Naturbestandes in der Herrenstraße 
als Grundlage für die Verkehrsplanung wurde vom Büro 
Jonke & Kochberger aus Melk um 1.800 Euro ausgeführt.

Filmvorführungen „Der
automobile Mensch“
Rund 50 Besucherinnen und Besucher waren bei den 
Filmvorführungen im Rahmen der Hauptplatzplanung im 
Kino dabei. Die Filme samt Diskussion mit Reinhard Seiß 
kosteten 1.118,40 Euro.

Erneuerung Holzterrasse 
Soleaerium
Die Holzterrasse im Soleaerium ist morsch und muss er-
neuert werden. Der Auftrag ging an die Zimmerei Weichs-
lbaum um 19.158 Euro und wird in den kommenden Wo-
chen umgesetzt.

Neue Fassade für altes 
Wirtshaus
Die Erneuerung der Fassade am alten Wirtshaus wird 
von der Firma Putz & Fassaden Mitte Juli bis Mitte August 
durchgeführt. Die Stadtgemeinde investiert 31.493,40 
Euro für ein noch schöneres Ortsbild.

Abbildung: Geplante Hauptplatzgestaltung

Bodenmarkierungen
Die Bodenmarkierungen im Manker Gemeindegebiet wie 
Kurzparkzonen, 30er Zone Mittelschule, Fußgängerüber-
gang Alleestraße, Haltelinien Anzenbach und Neugasse 
wurden von der Firma Simark aus dem Betriebsgebiet In-
ning um 6.261,52 Euro ausgeführt.

Baumkontrolle
Die Begutachtung von 118 Bäumen im Beserlpark, Stadt-
park und beim Zugang zur Aussichtsplattform Simonsberg 
wurde an die Fa. ARGE-Baum um 1.563,72 Euro vergeben. 
Auch in der Mank-Au wird der Baumbestand kontrolliert.

Foto: Die Fassade des alten Wirtshauses wird saniert.

Buswartehaus für Haltestelle 
Wiesmüllergasse
Die Haltestelle auf Höhe der Wiesmüllergasse in Fahrt- 
richtung Stadtzentrum wird mit einem Buswartehaus aus-
gestattet. Auch die Verbesserung der Beleuchtung der 
Haltestelle wird umgesetzt.



Informationen aus der Stadt
Bautätigkeit - Infrastruktur
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Baustart in der
Siedlung Flurweg
Am Dienstag, dem 24. März hat die erste Bauverhandlung 
in der Siedlung Flurweg stattgefunden.

Foto: Bauverhandlung, v. l. Franz Kaufmann, Stefanie Purer, 
Mathäus Obermüller, Josef Kozisnik und BGM Martin Leon-
hardsberger. 

Von den 8 Baugründen der Stadtgemeinde in der ersten 
Erschließungsetappe sind bereits 4 verkauft. Von privaten 
Anbietern stehen weitere 6 zur Verfügung – auch hier sind 
die ersten Gründe schon verkauft. Stefanie Purer und Ma-
thäus Obermüller sind die ersten Häuslbauer in der neuen 
Siedlung. „Mank vereint die Vorteile von Stadt und Land - 
neben günstigen Baugründen bieten wir ein tolles Umfeld 
mit Kinderbetreuungs- und Bildungseinrichtungen, Ein-
kaufsmöglichkeiten, Gastronomie und aktivem Vereins-
leben“, freut sich Bürgermeister Martin Leonhardsberger 
über das gute Gesamtpaket in Mank. Im Rahmen der zwei-
ten Erschließungsetappe wird die Stadtgemeinde bis zum 
Jahresende noch weitere 6 Baugründe umwidmen. „Die 
Arbeiten für Rückhaltebecken, Infrastrukturleitungen und 
Baustraße sind fertig“, so Stadtrat Wolfgang Ammerer. 
Infos zu den Baugründen bei der Stadtgemeinde Mank – 
02755 2282 bzw. stadtgemeinde@mank.at

Glasfaser: Etappe 2026
ist gebaut
Der Glasfaser-Ausbau am Land geht voran: die Bauar-
beiten für die erste Etappe wurden in Anfang April abge-
schlossen.
In 4 Jahresetappen wird der ländliche Raum in Mank und 
11 weiteren Gemeinden von der GMO Glasfaser GmbH 

mit einem flächendeckenden Leitungsnetz versorgt. 500 
Kilometer Glasfaserleitungen werden dabei verlegt. 

Bauarbeiten 2026 in Mank fast abgeschlossen
Im Manker Gemeindegebiet sind die Bauarbeiten für die 
erste Etappe im Jahr 2026 so gut wie abgeschlossen. Ge-
plant wurde das Netz vom Büro Schuster aus Wieselburg, 
die Umsetzung erfolgte durch die Firma Hasenöhrl. In den 
kommenden Wochen können die Glasfasern in die ver-
legten Leitungen eingeblasen werden. Rund 65 Haushalte 
in Hagberg, Lehen, Wies, Fritzberg, Altenhofen, Boden-
dorf und am Hörgstberg haben bestellt und erhalten den 
Zugang zu superschnellem Internet. Im Mai starten die 
Vorbereitungen für die Ausbauetappe im Jahr 2027.

Foto: Baubesprechung im Rathaus: Die Vertreter der Fa. Hasen- 
öhrl Christian Krammer und Jonas Reiter, Martin Leonhardsber-
ger, Annalena Pöchacker und Mario Thir vom Büro Schuster.

Manker Hauptplatz nimmt 
Gestalt an
Die Planung des Hauptplatzes geht in die Zielgerade, wie-
derholte Beteiligung der Bevölkerung sichert Qualität.
Am 19. März war die Bevölkerung zur Präsentation des 
aktuellen Planungsstandes geladen, bei Thementischen 
konnten die Anwesenden im Detail mit Architekt Gerhard 
Dollfuß, Verkehrsplaner Dieter Nusterer und dem Bürger-
meister diskutieren und ihre Ideen einbringen. Die Mode-
ration übernahm Marisa Fedrizzi von der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung.
Bürgermeister Leonhardsberger kann Erfreuliches be-
richten: „die Ausschreibung des Straßenbaus hat gezeigt, 
dass das Vorhaben günstiger wird als geplant“. War man 
bisher von knapp 1,4 Millionen Euro ausgegangen, ist die 
aufwändigere Gestaltung nach aktuellem Stand sogar mit 
unter 1 Million Euro möglich. Dazu kommen Einreichungen 
bei verschiedenen Förderschienen von Bund und Land, 
die finanzielle Unterstützung möglich machen.
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Infos zum Parkplatz
Vereinshaus, Schulstraße
Die GEDESAG beginnt im Sommer 2026 mit dem Bau 
der nächsten Wohnhäuser in der Hippolytgasse. Ab 
Baustart ist die Benützung des Parkplatz-Teiles der 
GEDESAG beim Vereinshaus in der Schulstraße nicht 
mehr möglich. Auch die Müllinseln müssen weichen und 
werden am Türkenweg (nach dem Haus Halbwachs) 
aufgestellt.

Ziel der Hauptplatzgestaltung ist die Schaffung eines at-
traktiven Begegnungsraums. Dazu trägt auch die ge-
plante Pflasterung der Loosdorferstraße bei, die zu-
sätzlich „Platz-Feeling“ ermöglicht. Die Versetzung der 
Dreifaltigkeitssäule, ein Brunnen, einige Bäume und 
Sitzgelegenheiten ergeben ein gefälliges Gesamtbild mit 
gutem Kleinklima. „Wir sorgen für mehr Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmer“, so BGM Leonhardsberger. Ein eige-
nes Fußgängerkonzept wird bis Sommer ausgearbeitet, 
die nötigen Maßnahmen können über den Bund gefördert 
werden. „Ich freue mich auf dieses tolle Projekt, das einen 
weiteren Meilenstein in der Umsetzung unseres Mobili-
tätskonzepts darstellt“, so BGM Leonhardsberger weiter. 
„Auch wenn wir nicht alle Wünsche erfüllen können, wird 
der Hauptplatz nach der Loosdorferstraße und der Bahn-
hofstraße der nächste Höhepunkt“, ist er überzeugt. Im 
April fand der Abschlussworkshop statt, bei dem auch das 
Fußgängerkonzept präsentiert wurde. Start der Arbeiten 
soll 2027 sein. Weitere Infos und Pläne sind auf der Man-
ker Homepage im Bereich Mobilitätskonzept zu finden.

Foto: Obmann des Verschönerungsvereins Johannes Mühl-
bachler, Bürgermeister Martin Leonhardsberger, Moderatorin 
Marisa Fedrizzi , Architekt Gerhard Dollfuß und Verkehrsplaner 
Dieter Nusterer.

Neuer Gemeindetraktor 
übergeben
Am 9. April wurde der neue Gemeindetraktor von KFZ     
Zöchbauer am Gemeindebauhof übergeben.

Zeiten für Rasen mähen
Im Manker Ortsgebiet ist das Mähen mit motorbetriebenen 
Rasenmähern nur während folgender Zeiten erlaubt:
Wochentags von 8.00 – 20.00 Uhr
Samstags: 8.00 – 15.00 Uhr
Die Verordnung gilt nicht für den ländlichen
Raum, der Strafrahmen beträgt 218 Euro!

Foto: Johanna und Florian Kaufmann, Stefan Daxböck, Ernst 
Leonhardsberger, Manuel Ehribauer, Norbert Zöchbauer, Lukas 
Zeilinger und Franz Kaufmann.

Im Oktober des Vorjahres wurde der Ankauf im Gemein-
derat beschlossen. Der neue Mc Cormick Traktor mit 100 
PS, Frontlader und Kommunalbereifung ersetzt ein 12 
Jahre altes Fahrzeug. Die Gemeinde hat 54.520 Euro Auf-
zahlung auf das Altgerät geleistet. Von Winterdienst über 
Grünraumpflege bis zu Transporten reicht das Einsatz-
gebiet des Fahrzeuges, das jährlich rund 400 Stunden im 
Einsatz ist. Als Zugabe wurde auch der Manker Kindergar-
ten mit 2 neuen Tret-Traktoren ausgestattet. 



Topothek Mank
Die Topothek Mank ist eine moderne Internet-Plattform für 
historische Fotos und Dokumente aus Privatsammlungen. 
Die historischen Erinnerungsstücke werden der Bevölke-
rung zugänglich gemacht, damit das „Gedächtnis“ unserer 
Stadt gesichert wird und den künftigen Generationen zur 
Verfügung steht.
Unter mank.topothek.at finden Sie bereits 5.900 Einträge.

Informationen aus der Stadt
Stadt mit vielen Gesichtern
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Ein Foto aus der Topothek: Stammtisch beim Beringer um 1976, 
v.l.: Rudolf Beringer, Friedrich Sandhacker, Franz Herbst, Robert 
Göbl, Baumeister Franz Huber, Julius Greßl.

Jeden 2. Monat findet ein Topothek-Stammtisch statt, neh-
men Sie Ihre Fotos und Bilder, egal welchen Alters und 
welchen Inhalts mit. Wichtig! Auf der Rückseite der Bilder 
vermerken Sie bitte (mit Bleistift): wo, was, wer, wann.
Der nächste Stammtisch ist am 21. Mai um 16.00 Uhr 
im Gasthaus Riedl-Schöner. Die Topothekare freuen 
sich auf Ihren Besuch!

„Vergissmeinnicht“ – Ein 
Zeichen der Erinnerung und 
Verbundenheit
Mit dem Projekt „Vergissmeinnicht“ wird in der Stadtge-
meinde Mank ein Zeichen der Anteilnahme gegenüber 
Hinterbliebenen sichtbar.
Die Idee zu diesem Projekt entstand Ende des vergange-
nen Jahres im Rahmen einer offenen Trauerprojekt-
gruppe. Aus diesem gemeinsamen Austausch heraus 
entwickelte sich der Wunsch, Trauer und Erinnerung sicht-
barer in der Gemeinschaft zu verankern.

Foto: BGM Martin Leonhardsberger, GR Bettina Fahrafellner.

Das Projekt „Vergissmeinnicht“ wurde im Sozialausschuss 
aufgegriffen und umgesetzt.
Im März 2026 wurde das Projekt erstmals umgesetzt: 
Manker Angehörigen von im Jahr 2025 verstorbenen Man-
ker Gemeindebürgerinnen und -bürgern wurde eine Karte 
mit einem Vergissmeinnicht überreicht – als stiller Gruß 
des Mitgefühls. Die Verteilung der Blumen erfolgte durch 
den Sozialausschuss.

Ein Baum für die
2025er Kinder
Am Samstag, den 25. April 2025 wurden beim Sportplatz 
Mank für die Kinder des Jahrganges 2025 ein Birnenbaum 
von der Stadtgemeinde gepflanzt.
2024 wurde erstmalig für die Kinder ein Baum gepflanzt. 
Diese Aktion wird nun jährlich durchgeführt, die gut zum 
Manker Motto als Stadt mit vielen Gesichtern passt.
In einer Metalltafel sind alle Kinder des Jahrganges 2025 
verewigt, als kleines Geschenk gab es Gießkannen von 
der familienfreundlichen Stadt.

Foto: Eltern und Kinder des Jahrganges 2025 mit den
Gemeinderätinnen Katharina König und Petra Irschik,
Gemeinderat Martin Hackl und Stadträtin Elisabeth Zuser.
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Besuch der Volksschule im 
Rathaus
Die beiden 3. Klassen der Volksschule Mank waren am 
Dienstag, dem 28. April, im Rathaus beim Bürgermeister 
zu Gast.
Im Rahmen des Unterrichts über die Gemeinde steht auch 
ein Besuch im Gemeindeamt auf dem Programm. Bür-
germeister Martin Leonhardsberger berichtete über Ge-
schichte und Daten zur Stadtgemeinde und führte durchs 
Haus. Die Umsetzung von Projekten wurde am Beispiel 
eines Beachvolleyballplatzes durchgespielt.

Foto 3a: Anoldah Mweni, Sarah Summerer, Flora Gugerel,
Emilia Leeb, Nicole Temper, Sophie Taubinger, Mei Lin Schilling, 
Ina-Marie Sturmlechner, Tim Kaufmann, Jonathan Punz,
Madelene Klein, Luca Habs, Tobias Fichtinger, Leonard
Haiderer, Julian Gallistl und Tim Frühauf.

Stellenausschreibungen
Bei der Stadtgemeinde Mank gelangen folgende Stellen 
zur Ausschreibung:

Verwaltungsassistenten/-assistentin
für ca. 20 Wochenstunden zum Eintritt ab Juli 2026

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestim-
mungen des NÖ Gemeindebedienstetengesetzes 2025 in 
der geltenden Fassung. Anfangsgehalt € 1.381,74 brutto 
(20 Wochenstunden).

Anforderungsprofil:
- 	Abgeschlossene kaufmännische Schulbildung
	 erwünscht
-	 Gute EDV-Kenntnisse
-	 Kommunikationsfähigkeit und freundliches Auftreten
-	 Flexibilität und Lernbereitschaft
-	 Engagement und Teamfähigkeit

Aufgabenbereiche:
-	 Bürgerservice - Bürgeranliegen
-	 Büro- und Verwaltungsarbeiten
-	 Bereitschaft zur Weiterbildung

Stützkraft für Volksschule Mank
mit 20 Wochenstunden
zum Eintritt voraussichtlich ab 1. September 2026

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestim-
mungen des NÖ Gemeindebedienstetengesetzes 2025 in 
der geltenden Fassung. Anfangsgehalt: € 1.196,15 brutto 
(20 Wochenstunden)

Anforderungsprofil:
-	 Erfahrung im Umgang mit Kindern
-	 Selbständige Arbeitsweise
-	 Positive Einstellung zur Arbeit, Engagement und
	 Flexibilität
-	 Abgeschlossene Schul- bzw. Berufsausbildung
-	 EU-Staatsbürgerschaft

Bewerbungen sind mit folgenden Unterlagen bis
spätestens 10. Juni 2026 an die Stadtgemeinde Mank, 
Schulstraße 1, 3240 Mank schriftlich oder per Mail:
stadtgemeinde@mank.at zu richten: Lebenslauf, Aus-   
bildungs- bzw. Berufsnachweise, persönliche Urkunden in 
Kopie (Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis).

Weitere Auskünfte erteilt gerne Amtsleiter Roman
Lechner 02755/2282-12

Foto 3b: 1.R. v. l.: Felix Zeiss, Fabian Goldhahn, Matteo Scheidl, 
BGM Martin Leonhardsberger, Isobel Zuser, Anna Rupf, Lina 
Ratz, Paul Hebenstreit;
2. R: Ben Schmidt, Jonas Pascher, Franziska Buchegger,
Laurenz Rupf, Hanna Grubhofer, Eva Lechner, Stella Zeller,
Marie Taubinger, Anton Riedl.



Informationen aus der Stadt
Gesunde Gemeinde - Veranstaltungsrückblicke
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Arbeitskreissitzung der
Gesunden Gemeinde
Die erste Arbeitskreissitzung der „Gesunden Gemeinde“ 
unter neuer Leitung fand am Mittwoch, dem 18. März im 
Sitzungssaal statt. Gemeinsam mit Herbert Wojta-Stre-
mayr, Berater der Gesunden Gemeinde, sowie zahl-
reichen Vertreterinnen und Vertretern der Manker Vereine 
wurde ein intensiver Austausch über bestehende und zu-
künftige Gesundheitsangebote geführt.

Foto: vorne sitzend: Sabine Baloun, Martina Pfeffer, stehend 
v. l.: Michaela Engl, Michaela Thanner, Karoline Emsenhuber, 
Christian Gallistl, Regina Kaiser, Rita Barbi, Hubert Groiss, Petra 
Irschik, Leopoldine Fuchs und Peter Punz.

Nach einer Bestandsaufnahme beschäftigte sich der Ar-
beitskreis mit der zukünftigen Entwicklung: Welche be-
stehenden Projekte können weiter gestärkt werden? Wo 
besteht noch Aufholbedarf? Und welche neuen Angebote 
könnten gemeinsam initiiert werden?
Angeregt wurde ein verstärktes Angebot im Bereich Erste 
Hilfe - sowohl allgemeine Kurse als auch speziell auf Klein-
kinder ausgerichtete Schulungen. Auch im Bereich Bewe-
gung und Selbstverteidigung wurde zusätzliches Interesse 
aus der Bevölkerung wahrgenommen.

Ernährungs-Vortrag
19 interessierte Zuhörerinnen und Zuhörer folgten der 
Einladung der Gesunden Gemeinde am 29. April zum 
Vortrag „Gesunde Ernährung im Alltag“ im Rathaus. Re-
ferentin Ursula Vybiral vermittelte dabei praxisnahe Tipps 
rund um bewusste Ernährung, die Bedeutung von Protei-

nen, ausreichend Essenspausen sowie die wichtige Rolle 
von Bewegung und Krafttraining für Gesundheit und Wohl-
befinden.

Foto: Vortragende Ursula Vybiral mit den Damen der Firma
R & K sowie Martina Pfeffer und Regina Kaiser von der
Gesunden Gemeinde.

Schwangerenfrühstück und 
Babypicknick
Am 1. April fand das erste Schwangerenfrühstück im Alten 
Wirtshaus in Mank statt, gefolgt vom ersten Babypicknick 
am 15. April – ein gelungener Auftakt für die Veranstal-
tungsreihe.

Foto: Babypicknick im Alten Wirtshaus.

Nach diesem gelungenen Start finden beide Formate nun 
regelmäßig statt: Das Schwangerenfrühstück wird jeden 
1. Mittwoch im Monat angeboten, am 3. Juni steht das 
Thema „Mama werden – Ankommen in einer neuen Rolle“ 
im Mittelpunkt. Das Babypicknick findet jeden 3. Mittwoch 
im Monat statt und widmet sich am 17. Juni um „Sommer, 
Sonne und Stillen“.



BÜRGER-INFO  MA I  2026 11

Kindertheater Jola und Julius

Foto: Ensemble Theater Heuschreck mit Julia und Emily Miedler.

Das Theater Heuschreck begeisterte am Donnerstag, dem 
26. März, rund 70 große und kleine Besucherinnen und 
Besucher im Stadtsaal Mank mit dem Stück „Jola und Ju-
lius“. Gemeinsam mit der mutigen Katze Jola findet Julius 
den Mut, über sich hinauszuwachsen. Ein fantasievolles 
Abenteuer über Freundschaft, Mut und den Glauben an 
sich selbst.

Blutspendeaktion
Bei der traditionellen Blutspendeaktion am Ostermon-
tag im Stadtsaal sorgten knappe 200 Spenderinnen und 
Spender für volle Konserven.

Würdigung einer großen 
Mankerin
Am Samstag, dem 11. April, wurde in der Landesgalerie 
Niederösterreich in Krems die Ausstellung „Wiener Mo-
derne: Weiblich. Widerständig – Fanny Harlfinger-Zaku-
cka und die Wiener Frauenkunst“ eröffnet.

Foto: Sabine Fellner, Julia Flunger-Schulz, Gerda Ridler, Silke 
Dammerer, Otmar Garschall, Otmar Harlfinger, Florian Rabl, 
Helga Harlfinger, Fr. Rabl.

Im Mittelpunkt der Ausstellung steht Fanny Harlfin-
ger-Zakucka, welche 1873 in Mank geboren wurde. Sie 
war eine vielseitig begabte Künstlerin und eine engagierte 
Kämpferin für die Rechte der Frauen. Eine kleine Delega-
tion aus Mank nahm an der beeindruckenden Eröffnung 
teil. Die Ausstellung in der Landesgalerie Krems, ist noch 
bis zum 10. Jänner 2027 zu sehen.

Von den 196 Anwesenden mussten leider 13 aus gesund-
heitlichen Gründen abgewiesen werden, sodass 183 Kon-
serven in die Blutspendezentrale des Roten Kreuzes nach 
Wien gingen. Der Großteil der Spenderinnen und Spender 
waren aus Mank, sowie aus den umliegenden Gemeinden.
Die Manker Freiwilligen vom Roten Kreuz Ortsstelle 
Texingtal sorgte für das leibliche Wohl der Spenderinnen 
und Spender. Ein großes Danke an alle freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfer und an alle Spenderinnen und Spender.

Foto: das Team des Roten Kreuzes beim Blutspenden im Stadt-
saal Mank.



Umwelt & Klimaschutz
Infos und Aktivitäten der Stadtgemeinde
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Radlauftakt bei tollem Wetter
Bei bestem Frühlingswetter ist der Radlauftakt der Stadt 
Mank am Freitag, dem 20. März im Hof von Rad Fuchs 
über die Bühne gegangen.
Neben kostenlosen Reparaturen für die Fahrräder gab es 
Getränke an der Radler-Bar. Rad Fuchs sorgte nicht nur 
für fachgerechtes Radservice, sondern stellte auch die 
Radl-Waschanlage kostenlos zur Verfügung. Die neu-
esten Radmodelle konnten am benachbarten Radweg 
Krumpe ausprobiert werden. Die Manker Radl-Rikscha 
vom Verein Lichtblick war auch mit dabei. Viele Rad-
lerinnen und Radler wie der Radclub St. Margarethen 
nutzten das Frühlingswetter um einen Abstecher nach 
Mank zu machen. 

Radler des Monats

April 2026:
Franz Streimetweger

Mai 2026:
Claudia Kraml

Foto: Grafiker Alfred Heindl, Mario Wallner von Rad Fuchs, 
Martin Leonhardsberger und Ingrid Eigenthaler von der Stadt-
gemeinde, Johannes Mühlbachler vom VDV und Norbert                    
Grasel-König von der Raiffeisenbank. © Ewald Fohringer

Neuer Radl-Folder und renovierte Radständer
Zwei besondere Highlights waren die Vorstellung der 
neuen Radl-Infobroschüre und der renovierten Radstän-
der für das Manker Zentrum in Kooperation mit Raiffeisen-
bank und Verschönerungs- und Dorferneuerungsverein. 
Der Radl-Folder gibt einen guten Überblick zum Radln in 
Mank: 6 Kilometer baulich getrennte Radwege und mehr 
als 50 Radständer stehen in Mank zur Verfügung. Mit dem 
Radweg Loipersdorf kommen heuer weitere 500 Meter 
dazu. Mit Infrastruktur und Bewusstseinsbildung konnte 
der Radler-Anteil in Mank von 7 % auf 16 % gesteigert wer-
den.
Die Erneuerung der bestehenden Radständer im Zentrum 
soll dazu ebenfalls einen Beitrag leisten. Die Parkmöglich-
keiten für Radler waren in die Jahre gekommen – mit neuer 

Lackierung von coldpowerclean sowie neuen Infoplat-
ten von Metallbau Pfeffer und R&K Fotoshop stehen nun 
zeitgemäße Radständer zur Verfügung. Für die grafische 
Ausgestaltung sorgte Alfred Heind von heindldesign.

Filmvorführung:
Der automobile Mensch
Im Rahmen der Bürgerbeteiligung zur Hauptplatzgestal-
tung fand am Donnerstag, 26. April die Filmvorführung 
„Der automobile Mensch“ im Beisein von Regisseur und 
Raumplaner Reinhard Seiß statt.
Bürgermeister Martin Leonhardsberger freute sich über 30 
Besucherinnen und Besucher, die einen abwechslungs-
reichen und informativen Film sowie eine sehr angeregte 
Diskussion erlebten.

Foto: Andrea Bouton, Reinhard Seiß und BGM Martin
Leonhardsberger.
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Bäche und Straßen gereinigt
Rund 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der Ge-
meinde und den Vereinen und auch viele Kinder waren am 
Samstag, dem 11. April, beim Frühjahrsputz im Gemein-
degebiet unterwegs.
Umwelt-Stadtrat Josef Pfeffer hat die Aktion wieder organi-
siert und freute sich über das Engagement. „Die Müllmen-
gen gehen zurück – vor allem entlang der Straßen ist das 
Pfand auf Aludosen und Kunststofflaschen bemerkbar – 
Danke an die Freiwilligen und die Unterstützung durch Ge-
meinde, GVU und Feuerwehr.“ Entlang der Hauptstraßen, 
im Betriebsgebiet und entlang der Bäche wurde gereinigt.

Reinhard Seiß zeigt anhand anschaulicher Beispiele aus 
Österreich, Deutschland und der Schweiz, wie sich Mo-
bilität positiv und negativ auf unseren Lebensraum und 
den Klimaschutz auswirkt. Shoppingtempel auf der grü-
nen Wiese mit massivem Verkehrsaufkommen werden 
lebendige Zentren mit kurzen Wegen und intelligenten 
regionalen Verkehrslösungen gegenübergestellt. In der 
anschließenden Diskussion wurden die eigenen Erfah-
rungen des Publikums bei der Nutzung von Straße, Bahn 
und Rad beleuchtet. 

Foto: Die Helferinnen und Helfer mit Umwelt-Stadtrat Josef
Pfeffer beim Start vor dem Feuerwehrhaus.

Reinigungsaktion in den Manker Parkanlagen
Am 11. April fand auch die Reinigungsaktion des Ver-
schönerungs- und Dorferneuerungsvereines in den Man-
ker Parkanlagen statt. Organisiert von VDV-Obmann Jo-
hannes Mühlbachler stellten 4 Manker Vereine (Lichtblick, 
Kneipp, Beserlpark, VDV) in Summe 20 freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer zur Verfügung. Die Gemeindearbeiter 
Manuel Ehribauer und Harald Pichler haben mit Kranwa-
gen und Traktor diese Aktion unterstützt. Es wurde Un-
kraut entfernt, Sträucher und Bäume geschnitten, Rinden-
mulch bei den Spielgeräten aufgebracht und der Bachlauf 

im Stadtpark gereinigt und in Betrieb genommen. Damit 
wurde auch ein wertvoller Beitrag für das Gemeinwesen in 
Mank geleistet. 
Vielen herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer für 
dieses großartige Engagement!

Großer Erfolg für die
3. Manker Kleider-Reise
Ende April fand bereits zum dritten Mal die Manker Kleider-
Reise statt – diesmal im Gedenken an die Initiatorin der 
Aktion, Martina Winter. Zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher nutzten die Gelegenheit, gut erhaltene Damen- und 
Herrenbekleidung mitzunehmen. Die dabei gesammelten 
freiwilligen Spenden kommen der Krebshilfe zugute.
Parallel dazu wurde erstmals zur Abgabe von Sachspen-
den für die Organisation ORA International Österreich auf-
gerufen. 170 Schachteln mit dringend benötigten Hilfsgü-
tern konnten an die Organisation übergeben werden. 
Ein besonderer Dank gilt Andrea und Hans Gallistl, die ihr 
Geschäftslokal kostenfrei zur Verfügung stellten und die 
Veranstaltung zudem tatkräftig unterstützten.

Foto v. l.: vorne: Gabi Schwarzenecker, Victoria und Vanessa 
Winter; stehend: Theresia Papesch, Susanne Hackl, Elke Lan-
geneder, Karin Halbwachs, Sonja Zöchbauer, Andrea Blumauer, 
Gabi Schlöglhofer, Isabell Hutterer, Herta Maier, Jasmin Gram, 
Regine Tröscher.



Grünes Licht für
Schulprojekt
Die Aufstockung der Mittelschule Mank und der Ausbau 
der allgemeinen Sonderschule ist am 11. Mai gestartet. 
Der Schulausschuss gab am 8. April grünes Licht für das 
5 Mio. Euro-Projekt.

Aus den Bildungseinrichtungen

Foto: Bei der Schulausschuss-Sitzung: Steuerberater Franz 
Wolfbeisser, Manuel Gaiswinkler vom Büro Lindner, Dagmar 
Karner, Walter Eigenthaler, Julia Miedler, Martin Leonhards-
berger, NMS-Leiter Franz Krumpl, Johann Buresch, Johann 
Vonwald und Sonja Mühlbachler vom Büro Vonwald, Roland 
Hayirli.

Anfang Mai war der Baustart für die Aufstockung der Mit-
telschule. Bis zum heurigen November muss die Dach-
konstruktion in Holzbauweise fertig sein, damit die Son-
derförderung in der Höhe von 324.000 Euro aus dem 
Waldfonds des Landwirtschaftsministeriums abgeholt 
werden kann. Die Finanzierung erfolgt über ein 5 Mio. 
Euro-Darlehen, das mit Förderungen und freien Spiel-
räumen aus auslaufenden Darlehen finanziert wird. „Wir 
haben immer wieder in das Schulgebäude investiert, da-
her können wir auch diesen großen Ausbau stemmen“, 
so Schulobmann Martin Leonhardsberger. Pro Schülerin 
und Schüler werden die Gemeinden auch künftig nicht 
mehr als 1.850 Euro beisteuern müssen. Etwas weniger 
als die Hälfte der 241 Kinder in der NMS kommt aus Mank, 
rund ein Viertel aus Kirnberg und Texingtal. Weitere 32 
Kinder besuchen die Allgemeine Sonderschule. Bis zum 
September 2027 sollen auch die Bauarbeiten im beste-
henden Gebäude abgeschlossen sein. Für die Planung 
zeichnet das Architekturbüro Dollfuß verantwortlich, die 
Ausschreibung der Arbeiten und die Bauaufsicht erfolgt 
durch das Büro Vonwald und die Haustechnikplanung ist 
beim Büro Lindner angesiedelt. Nach der Ausschreibung 
entsprechend dem Bundesvergabegesetz wurden im 
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Ausschuss die wichtigsten Gewerke in der Gesamthöhe 
von 3,2 Mio. Euro bereits vergeben. Damit gibt es grünes 
Licht für den Bau.  

Abbildung: Aufstockung der neuen Mittelschule Mank
© Architekt Dollfuß

Vernetzungstreffen
der Volkshochschulen
im Mostviertel
Am Donnerstag, dem 9. April fand das Vernetzungstref-
fen der VHSen im Mostviertel auf Einladung von VHS-Lei-
terin Roswitha Rosenberger im Rathaus Mank statt. Die 
VHS-Leiterinnen und -Leiter hatten hier Gelegenheit sich 
über ihre Erfahrungen im laufenden VHS-Betrieb aus-
zutauschen. PR-Berater Werner Schrittwieser präsen-
tierte außerdem Möglichkeiten, die VHSen auch in Zu-
kunft bestmöglich zu bewerben, wo Social Media eine 
immer größere Rolle spielt. BGM Martin Leonhardsberger 
zeigte auf, wie wichtig Volkshochschulen für das gesell-
schaftliche Leben in den Gemeinden sind. 

Foto: Marion Teichmann und Valentina Jandl (VHS Amstetten), 
Bernhard Hofecker (VHS Scheibbs), Gabriele Hofleitner (VHS 
Waidhofen/Ybbs), Christa Schmirl und Madlen Leitner (VHS 
Pielachtal), Roswitha Rosenberger, Werner Schrittwieser, 
Veronika Weidinger (VHS Haag) Ingrid Eigenthaler.



BÜRGER-INFO  MA I  2026 15

Emelie hob zweimal vor 
vollem Haus ab
Mank, Kirnberg, Texingtal. Sechs Schulen, ein Projekt: 
Das war das Motto des Musicals „Emelie voll abgeho-
ben“, das zweimal vor ausverkauftem Haus im Stadtsaal 
Mank stattfand.

Foto: Aufführung von Emelie voll abgehoben.

Neunzig Schülerinnen und Schüler der Volks- und der 
Mittelschule Mank, der ASO Mank, der Volksschule 
Texingtal und der Volksschule Kirnberg sowie das Or-
chester aus Musikerinnen und Musikern der Musikschule 
Alpenvorland sorgten am 24. und 25. April für zwei „abge-
hobene“ Abende. Ein Jahr lang war vorbereitet worden, 
mit Proben für die Solistinnen und Solisten, die Chöre 
der Volksschule Texingtal und der Mittelschule Mank, die 
Tänzerinnen der Mittelschule, die mit selbst erarbeiteten 
akrobatischen Einlagen glänzten sowie eine Gruppe jun-
ger Rapper. Auch Kostüme und Bühnenbild wurden in 
den Werkstätten der Schulen angefertigt. Im Mittelpunkt 
stand die Theatergruppe der Mittelschule Mank mit zwei 
Besetzungen der beiden Aufführungen. Eine vor allem für 
die Mitwirkenden unvergessliche Produktion.

Volkshochschule Mank 
Folgende Kurse starten demnächst:

Koch-Workshop: Ein Sommer ohne Zucker –
Panja Grünauer
Donnerstag, 28. Mai, 18:30 – 21:00 Uhr, 1 Abend

Backen mit Sauerteig – Brot & Gebäck –
Angela Heher, MSc
Montag, 1. Juni, 18:00 – 21:00 Uhr, 1 Abend

Picknick-Küche – Panja Grünauer
Mittwoch, 10. Juni, 18:00 – 21:00 Uhr, 1 Abend

Infos und Anmeldungen zu den Kursen finden Sie
auf vhs.mank.at, unter der Nummer 02755 2282 oder
per E-Mail: volkshochschule@mank.at

 
 
 

 

 

English in Summer 

für Kinder von 7 – 10 Jahren 

3. – 7. August 2026 
 

 

 

Montag – Freitag von 9 – 13 Uhr 

im Rathaus Mank 

mit Native Speaker JEROME SMALL 

 

 

Kosten: € 100,- für Geschwister € 90,- 

Für Jause und Getränke ist gesorgt (im Preis inbegriffen) 

Bitte mitbringen: Federpennal 

 

  Aladdin –  
A whole new world 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung bitte bis spätestens 10. Juli 2026 bei der Volkshochschule Mank, 

 02755/2282 oder volkshochschule@mank.at 



50 Jahre Kegelverein &
Bundesmeisterschaft
Neben der laufenden Meisterschaft fanden am Samstag, 
dem 25. 4., und Sonntag, dem 26. 4., die Österreichischen 
Meisterschaften der Klasse Ü60 auf den Kegelbahnen 
statt. Insgesamt waren bei den Damen und Herren 62 
Starter aus ganz Österreich am Start.
Einerseits gab es seitens der Teilnehmer:innen und vom 
Präsidenten des ÖSKB großes Lob für den perfekt organi-
sierten Bewerb. Andererseits konnte der KV Union Raiffei-
sen Mank auch sportlich jubeln.
Im Damenbewerb waren gleich drei Mankerinnen erfolg-
reich am Start. Margarete Halbmaier erreichte Platz 28 
und Rosa Kerschner Rang 17. Monika Rabl spielte groß 
auf. Sie nutzte den Heimvorteil und belegte mit hervorra-
genden 554 Kegel den 2. Platz und damit die Silberme-
daille bei diesen Österreichischen Meisterschaften.

Aus den Vereinen
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Foto: Gernot Sandler, Martin Leonhardsberger, Monika Rabl, 
Christine Langbauer, Judith Hauser und Wilhelm Binder.

Im letzten Meisterschaftsspiel der NÖ Landesliga der 
Herren gab es für Mank ein Unentschieden gegen den 
1.KSK Gem.Bed. Wr. Neustadt. Damit sicherte sich die 
Manker Einser-Team in der NÖ Landesliga den sehr 
starken 2. Platz und somit den Vize-Landesmeistertitel.
Jubiläumsfeier 50 Jahre Kegelverein
Das Jubiläumsturnier 50 Jahre KV Union Raiffeisen Mank 
findet von Freitag, 21. 08. 2026 bis Samstag, 29. 08. 2026 
statt. Die Abschlussveranstaltung inkl. Siegerehrung fin-
det am Samstag, dem 29. 08. 2026 um 17.00 Uhr im GH 
Riedl-Schöner statt.
Um für die Bewerbe auch technisch gut gerüstet zu sein, 
wurden die Bahnen zuletzt aufwendig serviciert. Der KV 
hat inzwischen auch einen eigenen YouTube-Kanal, mit 
dem die Veranstaltung live im Internet übertragen werden 
können. Dadurch wird Sportkegeln auch online zu einem 
Live-Erlebnis.

Manker Schützen jubeln!
Die Österreichische Staatsmeisterschaft & Österrei-
chische Meisterschaft Luftdruckwaffen 2026 ist Ge-
schichte und die Manker Sportschützen blicken stolz auf 
starke Leistungen im Luftgewehrschießen zurück.

Foto: 1. R.: Markus Fahrngruber, Gerhaud Gangl, Waltraud 
Ender, Gerhard Leichtfried, Alfred Sandler; 2. R.: Markus Fohra-
fellner, Elke Fahrngruber, Gerlinde Leichtfried, Angela Fohrafell-
ner, Burgi Sandler, Manuela Fohrafellner, Gerald Trescher.

Besonders spannend war der Wettkampf von Angela 
Fohrafellner bei den Seniorinnen 1. Sie wurde ihrer Favo-
ritenrolle gerecht, zeigte bis zum letzten Schuss Nerven-
stärke und gewann mit einem hauchdünnen Vorsprung 
von 0,1 Ringen GOLD und krönt somit ihre herausra-
genden Saisonleistungen, abschließend mit dem Titel 
„Österreichische Meisterin 2026“. Angela erzielte neuen 
österreichischen Rekord und als Draufgabe holte sie den 
2. Platz mit der Mannschaft NÖ-Seniorinnen 1.
Gerlinde Leichtfried und Burgi Sandler konnten sich über 
Mannschafts-GOLD in der Klasse Seniorinnen2 freuen. 

Autosegnung für
e-Fahrtendienst
Am 26. April fand die feierliche Segnung des neuen Autos 
des e-Fahrtendienstes „MankeMobil“ statt. 
Zahlreiche Mitglieder, Fahrerinnen und Fahrer sowie Eh-
rengäste waren mit dabei. Der Verein zählt aktuell rund 
200 Mitglieder, 25 freiwillige Fahrerinnen und Fahrer sor-
gen für das umweltfreundliche Mobilitätsangebot in Mank. 
Das neue Fahrzeug ist schon knapp ein Jahr im Einsatz. 
Rund 35.000 Kilometer wurden bereits unfallfrei zurück-
gelegt. Die Firma „Wie geleckt“ sorgte für die kostenlose 
Reinigung und Aufbereitung des Elektro-Mercedes für den 
besonderen Anlass.  



Bezirksobmann Franz Zehetner freute sich über das große 
Starterfeld, das nur geringfügig kleiner war als bei der Lan-
desmeisterschaft. Die Manker Sportschützen sorgten für 
den professionellen Ablauf und die kulinarische Verpfle-
gung. 63 Gewehrschützen und 16 Pistolenschützen traten 
an, den Wanderpokal für die größte Gruppe holte einmal 
mehr der Ortsverband Kilb ab. Maria Kraus aus Ruprechts-
hofen stellte mit 207 Ringen die Tagesbestleistung auf, bei 
den Herren holte sich Wilhelm Fischer aus Kilb mit 205,5 
Ringen hauchdünn den Sieg vor Karl Huber aus Texingtal. 
Sportreferent Josef Redlingshofer führte gemeinsam mit 
dem Bezirksobmann und BGM Martin Leonhardsberger 
die Siegerehrung durch.

Maifest Großaigen
Bei traumhaftem Wetter und großem Besucherandrang 
fand das Maifest der Dorfjugend Großaigen statt.
Ein besonderes Highlight war das Maibaumkraxeln auf 
die 18,5 Meter hohe Fichte. Insgesamt traten 18 Teilneh-
mer an, wobei nicht alle bis ganz nach oben schafften. Die 
schnellste Zeit erzielte Raphael Scharner.
Ein herzlicher Dank gilt dem Maibaumspender sowie dem 
Grundstückseigentümer, der die Fläche für die Veranstal-
tung zur Verfügung gestellt hat. 
Ein besonderer Dank gilt allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, deren Einsatz maßgeblich zum Erfolg der Veran-
staltung beigetragen hat.

Pfarrer Wolfgang Reisenhofer betonte die Bedeutung von 
Sicherheit, Verantwortung und Gemeinschaft im Straßen-
verkehr. Die Gemeinde unterstützt das Projekt mit rund 
2.000 Telefonaten pro Jahr für die Buchung der Fahrten. 
Auch der Standplatz beim Vereinshaus in der Schulstraße 
mit PV-Anlage und Speicherbatterie wird von der Stadt be-
reitgestellt. „Der Fahrtendienst ist ein Vorzeigeprojekt – er 
vereint umweltfreundliche Mobilität im ländlichen Raum 
mit sozialem Engagement“, freut sich Bürgermeister Mar-
tin Leonhardsberger.
Die Autosegnung war nicht nur ein symbolischer Akt, son-
dern auch ein Ausdruck des starken Zusammenhalts in-
nerhalb der Stadtgemeinde Mank und des Vereins Manke-
Mobil. Der Tag klang in geselliger Atmosphäre im Gast-
haus Riedl-Schöner aus.
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Foto: Wolfgang Kowald, Hans Gallistl, Elfriede Maßinger, Fried-
rich Strauß, Martina Punz, Günter Schrittwieser, Michaela Engl, 
August Böhm, Martin Zehetner, Eva Strasser, Robert Derfler, 
Kerstin Geppl-Punz, Karin Janker, Herbert Wohlfahrt, Katharina 
Babinger, Eva Lechner und Wolfgang Reisenhofer.

Treffsichere Kameraden
Knapp 80 Kameradinnen und Kameraden des ÖKB Bezirk 
Melk stellten am Samstag, dem 25. April ihre Treffsicher-
heit bei den Sportschützen unter Beweis.

Foto: Die Pokalgewinnerinnen und -gewinner mit Bezirksob-
mann Franz Zehetner, Bezirkskassier Herbert Zierlich, Sportre-
ferent Josef Redlingshofer und BGM Martin Leonhardsberger.



Tolles Theater „Der Kur auf 
der Spur“
Über mehr als 700 Besucherinnen und Besucher freuten 
sich die Mitglieder der Theatergruppe „Spectaculum“ am 
Wochenende von 13. – 15. März im Stadtsaal

rund 110 Mitglieder, die im Berichtszeitraum über 5.500 
ehrenamtliche Stunden leisteten.
Zudem zeigt „Essen auf Räder“ großes Engagement: Seit 
acht Jahren werden Menschen in der Region versorgt, al-
lein in den letzten Monaten mit über 3.750 ausgelieferten 
Portionen. Rund 33 Fahrerinnen und Fahrer leisteten da-
bei mehr als 1.200 Stunden. 
Auch in der Gesundheitsvorsorge wurden Akzente ge-
setzt: Bei Blutspendeaktionen konnten über 350 Konser-
ven gesammelt werden, ergänzt wird das Angebot durch 
Erste-Hilfe-Kurse für die Bevölkerung.
Mit einem klaren Blick in die Zukunft kündigte die Ortsstelle 
bereits zahlreiche Aktivitäten für das Jahr 2026 an – darun-
ter weitere Blutspendeaktionen, Teilnahme an Veranstal-
tungen sowie gemeinsame Ausflüge. Die Botschaft des 
Abends war eindeutig: Die Ortsstelle Texing ist nicht nur 
ein verlässlicher Partner im Rettungsdienst, sondern auch 
ein tragender Pfeiler des sozialen Lebens in der Region.

Foto: Theatergruppe „Spectaculum“

Bereits im Vorfeld wurde das „Kurprojekt“ im Zuge des Fa-
schings auf amüsante Weise angekündigt. Im Stück selbst 
gab es zahlreiche Verwicklungen mit lustigen Pointen. 
Das Publikum hatte bis zum überraschenden Ende viel zu        
lachen.

Starke Gemeinschaft und 
beeindruckendes Engage-
ment beim Roten Kreuz
Bei der diesjährigen Ortsstellenversammlung Rotes Kreuz 
Ortsstelle Texing wurde einmal mehr deutlich, wie bedeu-
tend Zusammenhalt und ehrenamtliches Engagement für 
das Funktionieren einer lebendigen Gemeinschaft sind. 
Bezirksstellenleiter Maximilian Hick betonte die Vorbildwir-
kung der Ortsstelle Texing, die trotz gesellschaftlicher Ver-
änderungen als Paradebeispiel für gelebte Gemeinschaft 
gilt. Er sprach seinen Dank an die gesamte Mannschaft 
aus und hob besonders die vielen freiwillig geleisteten 
Stunden hervor. 
Ortsstellenleiter David Datzinger präsentierte einen um-
fassenden Bericht über die vielfältigen Aktivitäten der 
Ortsstelle. Der Rettungsdienst bildet dabei eine zentrale 
Säule: Mit zwei Fahrzeugen und 29 Rettungs- und Notfall-
sanitäterinnen und -sanitätern wurden von Oktober 2025 
bis April 2026 über 900 Einsätze bewältigt und rund 60.000 
Kilometer zurückgelegt. Insgesamt zählt die Ortsstelle 
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Aus den Vereinen

Foto: 1. R. v. l. Walter Eigenthaler (Vize-BGM Texing), Ursel 
Schreivogl, Jasmin Kopf, David Datzinger (Ortsstellenleiter), Jo-
hanna Punz, Maximilian Hick (Bezirkstellenleiter Melk); 2. R. Ro-
bert Schrittwieser, Franz Kaufmann (Vizebürgermeister Mank), 
Franziska Fuchs, Christoph Heindl (Ortsstellenleiter-Stv.).

Spektakuläres
Maibaumkraxeln in Mank
Am 3. Mai fand am Rathausplatz das 54. Maibaumfest bei 
perfektem Wetter statt. 
Heuer waren zwei Jubiläen zu feiern: zum 50. Mal fand das 
Maibaumkraxeln in Mank statt - 4x konnte wegen Regen 
und Corona nicht gekraxelt werden, und zum 5. Mal wurde 
das Fest gemeinsam vom Verschönerungs- und Dorfer-
neuerungsverein Mank mit der Landjugend Mank ausge-
richtet.



Teilnehmerrekord bei den Kindern
Belohnt wurden die Veranstalter mit neuem Teilnehmerre-
kord beim Kinderkraxeln, hier waren 22 Nachwuchs-Kra-
xlerinnen und -Kraxler am Start, die Kletterstrecke am 
Kinderbaum betrug 10 Meter. Die zahlreich erschienenen 
Zuschauer genossen das Spektakel und feuerten die Kin-
der kräftig an. 10 KraxlerInnnen schafften die volle Stre-
cke - in der Altersklasse Volksschule gewann Emily Zöch-
bauer knapp vor Raphael Gram, beide aus Mank, in der 
Altersklasse Mittelschule gewann Elena Pfeffer aus Kirn-
berg mit der fantastischen Zeit von 22 Sekunden für die 10 
Meter Kletterstrecke vor Anna Taubinger aus Mank.
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Foto: die erfolgreichen Kinder-Kraxler mit VDV Obmann Jo-
hannes Mühlbachler und den Stadträten Wolfgang Ammerer und 
Bernadette Janisch.

8 Kraxler am Baum
Beim Erwachsenenkraxeln starteten heuer 15 Teilnehmer, 
davon 14 Burschen und 1 Mädchen. Die Kraxelstrecke be-
trug 21 Meter, 8 Teilnehmer schafften die volle Strecken-
länge. Der Baum hatte eine Gesamthöhe von 32 Meter, 
und wurde von Frau Andrea Schöggl aus Mank gespendet.
Das Erwachsenenkraxeln endete mit einem „Fotofinish“, 

Erfolgreiches
USC-Wochenende
Das 3–Tagesfest des USC Mank am ersten Maiwochen-
ende war sportlich und gesellschaftlich ein toller Erfolg.

Foto: Martin Leonhardsberger, Christoph Zeiss, Alexander 
Schrittwieser, Thomas Zimola, Herbert Permoser, Markus
Zeuner, Franz Dvorak, Lukas Frühauf, Benedikt Hiesberger und 
Wolfgang Reisenhofer.

Das Wetter spielte an allen 3 Tagen perfekt mit, am Frei-
tag gelang gleich beim Auftaktspiel gegen Kirchberg ein 
sportlicher Einstieg nach Maß: das U23 Team siegte 5:1, 
die Kampfmannschaft schaffte einen 2:0 Heimerfolg. Das 
Damenspiel mit dem letzten Heimauftritt von Anna Pohl 
und der Auftritt der Band „Jukebugs“ rundeten den Frei-
tag ab. Zahlreiche Jugendspiele standen am Samstag am 
Programm und am Abend das Itsn-Gedenkturnier, das 
Trainer Stefan Kogler mit seinem Team gewann. Viele hel-
fende Hände sorgten im Hintergrund für die perfekte Ver-
pflegung der Gäste. Am Sonntag rückte die Feuerwehr mit 
der Stadtkapelle und dem Gemeinderat zur Floriani-Feld-
messe auf der Sportanlage aus. Pfarrer Wolfgang Reisen-
hofer gestaltete die Messe mit einem Bläserensemble der 
Stadtkapelle. Bei der Tombola wurden wertvolle Sach-
preise verlost und 3 Spieler des SKN standen bei der Auto-
grammstunde zur Verfügung. Das U14 Team schloss mit 
einem Heimsieg das erfolgreiche Wochenende ab.

es gewann Raphael Scharner aus St. Leonhard/Forst in 
einer Zeit von 31,45 Sek. hauchdünn vor Paul Hiesberger 
aus Mank mit der Zeit von 31,85 Sekunden. Stefan Wieser 
aus Mank belegte Platz 3 mit 43,25 Sekunden.
Das einzige Mädchen Fabienne Grünauer aus Mank kra-
xelte heuer 15,5 Meter in der Zeit von 4 Minuten 35 und 
belegte damit Rang 9.

Foto: Die Gewinner bei den Erwachsenen mit VDV-Obmann 
Johannes Mühlbachler, Maibaumspenderin Andrea Schöggl und 
BGM Martin Leonhardsberger.



Foto: StRin Bernadette Janisch und BGM Martin Leonhardsber-
ger gratulieren zur Eröffnung und wünschen viel Erfolg.

Die Massage Seelenlandung, geführt von Jessica Sieder, 
hat ihre Türen in der Gewerbestraße 8 in Mank eröffnet. 
In den einladenden Räumlichkeiten erwartet die Besucher 
ein ganzheitliches Massageerlebnis, das Entspannung 
und Wohlbefinden in den Mittelpunkt stellt.
Jessica Sieder bietet ein umfangreiches Angebot an Mas-
sagen, die für jeden Bedarf geeignet sind. Von entspan-
nenden Klassikern bis hin zu energetisierenden Spezial-
behandlungen ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Öffnungszeiten
Die Massagen sind nach Vereinbarung verfügbar, wobei 
die folgenden Zeiten angeboten werden:
•	 Montag: 10:00 - 13:00 Uhr
•	 Dienstag: 17:00 - 20:00 Uhr
•	 Donnerstag: 15:00 - 20:00 Uhr
Kontakt für Termine und weitere Informationen:
•	 Telefon: 0660/6665019
•	 E-Mail: info@massageseelenlandung.at
•	 www.massageseelenlandung.at

Aus der Wirtschaft

Neu eröffnet:
Massage Seelenlandung 
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Maierhofer Jakob -
„Beerenland“ im Interview
Jakob Maierhofer – „Beerenland“ -  in einem Interview mit 
der Stadtgemeinde Mank:

fahrenden Radfahrern und Spaziergängern gibt, die Inte-
resse am Beerenland haben.

Kontaktadresse
Beerenland Maierhofer
Jakob Maierhofer
Ritzenberg 6, 3240 Mank
Tel. 0664 2135232

Servus Jakob, herzlichen Glückwunsch zu deiner neuen 
Geschäftsidee! Was kann man sich unter „Beerenland“ 
vorstellen und wie kam es dazu?
Da ich Landwirt bin und selber gerne Beeren esse, möchte 
ich das Angebot an Erdbeeren und Heidelbeeren in der 
Region erweitern. Die Erdbeeren wachsen bei mir auf Stel-
lagen und Hochbeeten mit Regenüberdachung, daher gibt 
es kein Fäulnis- und Schneckenproblem und ich kann eine 
spätere Ernte im Juli/August anbieten. Die Heidelbeeren 
wachsen in Töpfen.

Wo findet man deine Beerenplantage und wann wird Ern-
tezeit sein?
Das Feld befindet sich am Ortsende von Mank Richtung 
Großaigen nach der Zettelbachbrücke rechts. Hier ist ein 
Zugang über die neue Radbrücke über den Zettelbach 
möglich. Parkmöglichkeiten gibt es auf der Wiese neben 
der Straße.

Wie funktioniert der Verkauf?
Vorort wird es in der Erntezeit einen Verkaufsstand geben. 
Erdbeeren gibt es auch zum Selberpflücken, Heidelbee-
ren können noch nicht selbst geerntet werden. 

Betreibst du Beerenland allein?
Das Beerenland bewirtschafte ich allein mit Unterstützung 
von Familie und Freunden.

Gibt es sonst noch etwas, worüber du gerne reden möch-
test?
Es freut mich immer sehr, wenn es Gespräche mit vorbei-
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Informationen & Service

Vorschau 2027:  
05. Jänner  Neujahrskonzert der Stadtkapelle Mank  
23. & 24.Jänner Wischi Waschi 
29. Jänner   COSTA RICA - 3D Show mit Stephan Schulz 

 
  Stadtgemeinde Mank  
  Schulstraße 1, 3240 Mank 
  T 02755/2282   stadtgemeinde@mank.at 
 

 
www.mank.at 

fb.com/StadtgemeindeMank 

   

Maja zieht in den Wald
   

   

   Kinder-Mitmach-Konzert 

 
18. November 2026 

 
11. September 2026 

   Buchpräsentation & Fotoausstellung / Film & Wirtshausmusik

Radln rund um Mank
am 4. Juni
Zahlreiche Radlerinnen und Radler erwartet der Bauern-
bund am Fronleichnamstag beim „Radln rund um Mank“.

Die Bauernbund-Ortsgruppen und die Manker Bäue-
rinnen haben einmal mehr alles bestens organisiert: der 
Start beim Wirtshaus Beringer findet am Donnerstag, 4. 
Juni zwischen 13.00 und 15.00 Uhr statt. Die Route führt 
heuer von Mank über Kälberhart, Oberhaag, Schildbach 
zur ersten Labestelle bei Familie Kerschner in Rutters-
dorf. Danach geht es über Hauersdorf und Volkersdorf am 
Radweg Richtung Mank zur 2. Labstelle bei der Familie 
Muhr in Münichhofen. Neben kulinarischen Schmankerln 
gibt es wieder Preise für die erfolgreichen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer am Quiz.

Foto: Der Bauernbund Mank und die Bäuerinnen freuen 
sich auf ein gelungenes „Radln rund um Mank“ am Don-
nerstag, 4. Juni. v.l. Franziska Buchegger, Michaela und 
Franz Zöchbauer, Bernhard Leonhardsberger und Jo-
hanna Buchegger.



Jubiläumsfest und Tag des 
Römerwegs mit Stern-
wanderungen am 6. Juni
Am Samstag, dem 6. Juni wird in der Mehrzweckhalle Bi-
schofstetten das 50-jährige Jubiläum des Römerwegs ab 
10 Uhr gebührend gefeiert. 1976 entstand die Idee zu die-
sem Rundweg über acht Gemeinden im Melker Alpenvor-
land. 50 Jahre später hat sich der Römerweg in Österreich 
einen Namen gemacht und gilt als einer der ersten durch-
gehend beschilderten Rundwanderwege im Bundesland 
Niederösterreich. 
Acht Sternwanderungen von jeweils unterschiedlichen 
Startpunkten samt Wanderbegleitung stehen am 8. „Tag 
des Römerwegs“ am Programm. 
Abmarsch am Samstag, 6. Juni in Mank ist um 07:15 Uhr 
im Stadtpark. Die Strecke beträgt 15 km.
Ein Programmheft zum „Tag des Römerwegs“ liegt im Rat-
haus und in Geschäften und Lokalen in Mank auf.

Römerweg-Stammtischtreffen
Das Römerweg-Stammtischtreffen stand ganz im Fokus 
des 50-Jahr-Jubiläums, außerdem gibt es neue Über-
sichtstafeln, sowie neue Info-Folder.

Informationen & Service
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Das Wander-Package mit Transferangebot wird immer 
mehr genutzt. Information und Info-Material zum Römer-
weg bei Mostviertel Tourismus, T. 07482/20444.
Die Zeitung zum Römerweg „Meilenstein“ liegt dieser 
Ausgabe bei.

Wir ham unsre 
Schuach verlor‘n! 

Eigentlich wollte die pfiffige „Rambazamba Band“ gemeinsam wandern gehen. Doch kurz bevor es 
losgeht bemerken die vier Freunde, dass sie ihre Schuhe verloren haben! 

Wie sollen sie denn jetzt nur auffi auf´n Berg? Und was nimmt man eigentlich sonst noch so alles mit 
auf einer Wanderung? Habt ihr eure Rucksäcke schon gepackt? Dann steht dem musikalischen Aben-

teuer rund um die österreichische Volksmusik und dem europäischen Folk ja nichts mehr im Weg! 

Mi., 15. Juli 2026 - 14 Uhr 
Stadtsaal Mank 

Ein Mitmachkonzert für Kinder  
(Altersempfehlung 4 - ca. 11 Jahre) 

Foto: Römerweg-Stammtischtreffen



MAI 2026
23.	 GP Dr. Weintögl & Dr. Baumann, Matzleinsdorf	 02752/20500
24.	 Dr. Florian & Dr. Simone FEDRIZZI, Brunnwiesen	02756/20500
25.	 GP Dr. Fedrizzi & Dr. Puchinger, Kirnberg	 02755/21300
30.	 GP Dr. Höfinger & Dr. Kleinberger, Mank	 02755/2355
31.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
JUNI 2026
04.	 Dr. Elke MÜLLER, St. Leonhard am Forst	 02756/70308
06.	 GP Dr. Fedrizzi & Dr. Puchinger, Kirnberg	 02755/21300
07.	 Dr. Markus Kern, Hürm	 02754/8200
13.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/7200
14.	 GP Dr. Höfinger & Dr. Kleinberger, Mank	 02755/2355
20.	 Dr. Florian & Dr. Simone FEDRIZZI, Brunnwiesen	02756/20500
21.	 Dr. Markus Kern, Hürm	 02754/8200
27.	 GP Dr. Weintögl & Dr. Baumann, Matzleinsdorf	 02752/20500
28.	 Dr. Alexandra PERCHTHALER, Bischofstetten	 02748/8200
JULI 2026
04.	 Dr. Florian & Dr. Simone FEDRIZZI, Brunnwiesen	02756/20500
05.	 Dr. Alexandra PERCHTHALER, Bischofstetten	 02748/8200
11.	 GP Dr. Weintögl & Dr. Baumann, Matzleinsdorf	 02752/20500
12.	 GP Dr. Fedrizzi & Dr. Puchinger, Kirnberg	 02755/21300
18.	 Dr. Andreas WINTER, Texing	 02755/7200
19.	 Dr. Kurt WEISSENBORN, Kilb	 02748/7200
25.	 Dr. Alexandra PERCHTHALER, Bischofstetten	 02748/8200
26.	 GP Dr. Höfinger & Dr. Kleinberger, Mank	 02755/2355

Ärzteplan
Wochenende und Feiertage
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Service & Sprechtage
Sprechtag des Bürgermeisters
Freitags von 14 – 16 Uhr

Mutter-Eltern-Beratung
jeden 2. Montag im Monat um 13.15 Uhr!
08.06.2026	 13.07.2026	 14.09.2026
Altes Wirtshaus, 1. Stock

Caritas Hauskrankenpflege
Sozialstation Mank
Jeden Montag und Donnerstag von 11 – 12 Uhr
Alpenvorlandcenter, Schulstraße 3
Tel. 0676/838 44234

Rat & Hilfe der Caritas
Kinder, Jugend und Erziehungsthemen
Jeden 1. und 3. Montag im Monat	
14.00 – 16.00 Uhr, Gemeindeamt 1. Stock
Anmeldung unter 0676/838447398
Infos auf www.caritas-stpoelten.at

KOBV - Der Behindertenverband - Sprechtag
Jeden ersten Freitag im Monat um 14 Uhr
05.06.2026	 03.07.2026	 04.09.2026
Nähere Auskünfte bei Obfrau Petra Irschik 
unter 0676/4163789

Soogut-Bus 
Jeden Montag und Donnerstag
11.00 – 12.00 Uhr beim Betreuten Wohnen
Nur mit Einkaufspass, direkt beim Bus erhältlich!
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Manker Veranstaltungskalender
MAI
Do, 21. & Do, 28.		  Tanzen ab der Lebensmitte, Kneipp Aktiv-Club Mank	 Altes Wirtshaus
Do, 21.	 16 Uhr	 28. Topothek-Stammtisch, Stadtgemeinde Mank	 Gasthaus Riedl-Schöner
Fr, 22.	 19 - 21 Uhr	 Rum Tasting	 Vinothek Bouton
Sa, 23. & So, 24.	 9 - 14 Uhr	 Kinofrühstück	 Acht Millimeter - Das Lokal
Mo, 25.	 9 - 14 Uhr	 Kinderkinofrühstück	 Acht Millimeter - Das Lokal
So, 31.		  Dreifaltigkeitssonntag und Caritassonntag mit Pfarrkaffee, Pfarrkirche Mank
So, 31.	 14 Uhr	 Wallfahrt zum Schlangenkreuz	 Pfarrkirche Mank
JUNI
Mo, 1., 8.,
15. & 22.	 18.45 - 19.45	 Yoga	 Turnsaal Volksschule
Di, 2.	 14 Uhr	 Spiele Nachmittag, Kneipp Aktiv-Club Mank	 Acht Millimeter - Das Lokal
Mi, 3.	 9 Uhr	 MaMaKi-Gruppe	 Pfarrheim Mank
Mi, 3.	 9 - 10.30 Uhr	 Schwangerenfrühstück	 Altes Wirtshaus
Do, 4.	 8.30 Uhr	 Fronleichnamsmesse mit Prozession	 Pfarrkirche Mank
Do, 4.	 13 - 15 Uhr	 Radfahren “Rund um Mank”, Bauernbund Mank	 Wirtshaus Beringer
Sa, 6. 	 7.15	 8. Tag des Römerweges – Sternwanderung	 Stadtpark 
Sa, 6. & So, 7.		  ÖKB Heuriger	 Feuerwehrhaus Mank
Di, 9.	 19 Uhr	 Fotostammtisch	 Acht Millimeter - Das Lokal
Do, 11., 18., 25.		  Tanzen ab der Lebensmitte, Kneipp Aktiv-Club Mank	 Altes Wirtshaus
Fr, 12.	 9.30 - 11 Uhr	 Babykino	 Acht Millimeter – Das Kino
Fr, 12.	 17 Uhr	 Lauffestival von Mank, Laufclub Mank	
Fr, 12.	 19 Uhr	 Candle & Wine	 Gasthaus Riedl-Schöner
Sa, 13. & So, 14.	 9 Uhr	 Kinofrühstück im Stadtcafe	 Kino Mank
Sa, 13.	 16 Uhr	 Manker All Star Circus, Kulturverein Beserlpark	 Plamoserhof
So, 14.	 9 Uhr	 Vatertagsfrühstück	 Acht Millimeter – Das Kino
Di, 16.	 13.30 Uhr	 K&K-Filmnachmittag	 Acht Millimeter – Das Kino
Di, 16.	 14 Uhr	 Spiele Nachmittag, Kneipp Aktiv-Club Mank	 Acht Millimeter - Das Lokal
Mi, 17.	 9 - 10.30 Uhr	 Babypicknick	 Altes Wirtshaus
Mi, 17. - Sa. 20.		  Ciao Bella	 Wirtshaus Beringer
Fr, 19.	 14 - 19 Uhr	 Tag der offenen Türen im Betriebsgebiet, Stadtgemeinde Mank	
Sa, 20.		  Sonnenwende, Großaigner Dorfjugend	 Ochsenbühel Großaigen
Mi, 24. - Sa. 27.		  Ciao Bella	 Wirtshaus Beringer
Fr, 26.	 19 Uhr	 Winzerbuffet	 Gasthaus Riedl-Schöner
Sa, 27. & So, 28.	 9 Uhr	 Kinofrühstück	 Acht Millimeter - Das Lokal
So, 28.	 18 Uhr	 Plaminade, Gesang- und Musikverein Mank	 Plamoserhof
JULI
Fr, 10.	 19 Uhr	 Kuba, Rum & Musik	 Gasthaus Riedl-Schöner
Sa, 11. & So, 12.	 9 Uhr	 Kinofrühstück im Stadtcafe	 Kino Mank
So, 12.	 9 Uhr	 Pfarrfest	 Pfarrheim Mank
Di, 14.	 19 Uhr	 Fotostammtisch	 Acht Millimeter - Das Lokal
Mi, 15.	 14 - 15 Uhr	 Kinder-Mitmach-Konzert von RAMBAZAMBA 
		  “Wir ham unsre Schuach verlor’n!”	 Stadtsaal Mank
Do, 16.  & Do, 23.	 19 Uhr	 Sommerkino, Kinoklub Miniplex	 Gasthaus Riedl-Schöner
Fr, 17.	 20 Uhr	 Berni Wagner - MONSTER 	 Echt vom Land Kulturbühne
Mi, 22. - Sa, 25.		  Erwachsenentenniscamp für Anfänger
		  und Fortgeschrittene, Union Tennisklub Mank	
Fr, 24. & Sa, 25.	 17 Uhr	 Hof.Garten.Zeit mit Steckerlfisch	 Gasthaus Riedl-Schöner
Do, 30.7 - 1.8		  Beserlparkfestival	 Beserlpark


